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ruhet auf starken viereckigen Pfeilern, und der weiteste Dogen
hat 108 Fuß Breite. Das königliche Schloß heißt Bempa,sta,
und im Flecken Belem (Bethlehem), der jetzt ein Theil der
Stadt ist, befindet sich auch ein Schloß und ein Kloster mit dem
Begrabniß der königlichen Familie. Das Schloß im Dorfe Que-
l u s ist die gewöhnliche Residenz.— Caldas hat berühmte
Bäder. — Setuval hat 14,000 Jnw., 10 Klöster, eine Ci¬
tadelle und einen Hafen. — Im Dorfe Mafra ist das portu¬
giesische Escorial, ein ungeheures Kloster mit ZOO Kapuzinern
und 150 Laienbrüdern. Das Kloster hat 800 Zimmer, 5000
Fenster, eine Kirche ganz von Marmor mit 6 Orgeln, einen
Thurm mit 160 großen und kleinen Glocken, aber das Kloster
ist noch nicht ganz vollendet. Beim Kloster steht ein königliches
Schloß. — Beim Flecken Cintrq, wo die Großen Lrssabon's
ihre Sommerhäuser haben, ist an der Meeresküste eine Kapu¬
ziner-Einsiedelei; Kirche, Sakristei, Beichtstühle, Küche, Zellen,
alles ist in Felsen ausgehauen, und wegen der durchtriefenden
Feuchtigkeit sind die Wände mit Kork überzogen, daher das Klo¬
ster den Namen Korkk'lofter hat.

b) Entre Mino e Douro (d. h. zwischen dem
Mino und Douro) *

hat zur Hauptstadt Braga, die 13,000 Jnw. und viele Ruinen
aus alter Zeit hat.— Bedeutender istPorto oder Oporto am
Meere mit 70,000 Jnw., schöner gebauet, als Lissabon selbst, und
gewiß die zweite Stadt des Landes. Sie hat einen trefflichen
Hafen, und treibt starken Handel, besonders mit Wein, der in
dieser Gegend wachst, und meist nach England geht.

e) Tras os Montes (d. h/ jenseits der Berge)
hat zur Hauptstadt Braganza mit 40t)0 Jnw., Stammort

des jetzigen königlichen Hauses. — Mi ran da am Douro und
Montalegri sind Festungen. 1

d) Beira
mit der Hauptstadt Coimbra, die 15,000 Jnw. und die beste

Universität des Landes hat. — L a m e g o am Balsamas hat
9000 Jnw. — Noch ist zu nennen Aveiro. — Almeida
und Monsanto sind Festungen.

e) Älem Tejo, an der linken Seite des Tejo,
hat zur Hauptstadt E v o ra mit 10,000 Jnw. und einer uralten

Wasserleitung. — Elvas ist eine starke Granzfestung mit
12,000 Jnw. Auch Campo major, Billavicosa und
B ej a sind Festungen.

Das Königreich Algarve ist der südlichste Theil
Portugals, ein geringer Küstenstreifen.

Die Hauptstadt heißt Ta vira an einem Meerbusen, mit
8000 Jnw., die von der Fischerei leben. — Lagos und Fa-
r o, Städte von ähnlicher Größe, sind Festungen.


